
Krankenhaus 

Beckenbodenzentrum – neue Leiterin

Seit 2016 führt das städtische Krankenhaus ein interdisziplinäres Kontinenz- und
Beckenbodenzentrum. Das bedeutet, fächerübergreifend widmen sich Ärzt:innen sowie
speziell ausgebildete Pflegeteams gemeinsam mit Physiotherapeutinnen und Diätolog:innen
dem Beckenboden, der „Kraft der Körpermitte“. Jetzt übergibt OÄ Dr. Evi Reinstadler die
Leitung der Spezialambulanz an OÄ Dr. Katharina Edler. 

„Wir danken Dr. Evi Reinstadler, die das Kontinenz- und Beckenbodenzentrum in Dornbirn aufgebaut und
hervorragend geleitet hat. Sie wechselt in den niedergelassen Bereich, wird aber weiterhin im städtischen
Krankenhaus urogynäkologische Operationen begleiten und sich mit ihrer Erfahrung für das
Beckenbodenzentrum einbringen. Wir freuen uns, mit Dr. Katharina Edler eine hervorragende Nachfolgerin
für diesen Schwerpunkt gefunden zu haben. Die steigenden Patientenzahlen zeigen den hohen Bedarf an
Expert:innenwissen“, betont Gesundheitsreferentin und Bürgermeisterin Dipl.-Vw. Andrea Kaufmann.
Über 600 Patient:innen wurden im vergangenen Jahr in der urogynäkologischen Spezialambulanz betreut.
Auch die Zahl der urogynäkologischen Operationen ist steigend. Dabei kümmert sich ein interdisziplinäres
Team aus den Fachbereichen Gynäkologie, Pädiatrie, Chirurgie, Urologie und Radiologie
fächerübergreifend um das Wohl und die Bedürfnisse der Patient:innen. Zum Beispiel beim Thema Harn-
und Stuhlinkontinenz, das alle betreffen kann, wie auch die Beschwerden durch Gebärmuttersenkung bei
Frauen. Themen, die nicht nur die ältere Generation beschäftigen, häufig zählen auch junge Frauen zu den
Betroffenen. Dies sind stark tabuisierte Leiden, welche die Lebensqualität massiv einschränken können,
für die es jedoch Lösungen und Therapien gibt. Raus aus der Tabuzone ist ein vorrangiges Ziel, das auch
die Medizinischen Kontinenzgesellschaft Österreichs fördert. Sie hat die hohe Qualität im Sinne der
Patient:innen im städtischen Krankenhaus mit der erfolgreichen 3. Zertifizierung gewürdigt. „Es bestätigt,
dass sich das Inkontinenz- und Beckenbodenzentrum in Dornbirn durch besondere Kenntnisse,
Erfahrungen und Fertigkeiten auszeichnet. Dabei wurden das überdurchschnittliche Engagement aller
beteiligten Mitarbeitenden und die erneuten Verbesserungen des medizinischen Leistungsportfolios
hervorgehoben. Alles zum Wohle unserer Patient:innen“, erklärt Bürgermeisterin und
Krankenhausreferentin Dipl.-Vw. Andrea Kaufmann.
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